
 

 

Zu Gast bei jüdischen Gemeinden in Hannover 

Christlich-jüdisches Gespräch in Hannover 
 
„Alles wirkliche Leben ist Begegnung.“, sagt Martin Buber, denn Begegnung von Mensch zu Mensch ist die 
wesentliche, Sinn stiftende Art der Beziehung zur Welt. 
„Wie geht es Dir und Euch?“ „Wie geht es uns?“ wollen wir, Christ:innen und Jüd:innen, im Januar ganz 
direkt wissen und sehen den gegenseitigen Besuchen bei Freund:innen und Nachbar:innen in vier 
jüdischen Gemeinden Hannovers mit Vorfreude entgegen - aber auch bang, denn die Lebens- und 
Bedrohungssituation von Jüd:innen in Deutschland ist bereits seit Jahren, nun aber seit dem 7. Oktober 
2023, umso krasser, gefährdet und besorgniserregend geworden. Wir wollen nachfragen und miteinander 
sprechen: „Wie geht es uns?“ „Wie erleben wir Kontakt? Was ist zu tun in einer Gesellschaft, die sich 
immer weiter radikalisiert?“ Was wünschen wir uns und was können wir dafür tun? Wir treffen uns, um zu 
sprechen und sagen schon jetzt Dank für die Gastfreundschaft. Besucht werden: die konservative 
Gemeinde in der Bult, die liberale Gemeinde in Stöcken und die Chabad-Gemeinde in Kleefeld. Zum 
Abschluss der Reihe lädt die Marktkirchengemeinde zu einer Podiumsdiskussion ein. 
 
Die Reihe der christlich-jüdischen Gespräche an der Marktkirche begann in den 80er Jahren. Seitdem 
findet alljährlich im Januar eine Reihe von Veranstaltungen statt, die jüdische und christliche Perspektiven 
eines Themas beleuchteten. Sie wird inzwischen von einem großen Kreis der religiösen Institutionen in der 
Stadtgesellschaft unterstützt. 
 
 
1. Zu Besuch und Gespräch in der Jüdischen Gemeinde Hannover K.d.ö.R. 
Gespächspartner:innen in der Gemeinde: Towa Harety und Alina Feigin 
Moderation: Prof. Dr. Ursula Rudnick 
Termin: Mittwoch, 08. Januar 2025, 18 Uhr 
Ort: Haeckelstrasse 10, 30173 Hannover 
 
2. Zu Besuch und Gespräch im Jüdischen Zentrum Chabad Lubawitsch Hannover - Niedersachsen e.V. 
Gesprächspartner:innen in der Gemeinde: Shterna Wolff und Rabbiner Levi Gottlib 
Moderation: Hanna Kreisel-Liebermann 
Termin: Mittwoch, 15. Januar 2025, 17 Uhr 
Ort: Dietrich-Kittner-Platz 1, 30173 Hannover 
 
3. Zu Besuch und Gespräch in der Liberalen Jüdischen Gemeinde Hannover K.d.ö.R. Etz Chaim 
Gesprächspartner:innen in der Gemeinde: N.N. 
Moderation: Dr. Annette Schmidt-Klügmann 
Termin: Mittwoch, 22. Januar 2025, 18 Uhr 
Ort: Liberale Jüdische Gemeinde Ez Chaim, Fuhsestraße 6, 30419 Hannover 
 
4. Jüdisches Leben in Hannover: Zwischen Tradition, Identität und den Herausforderungen der Gegenwart 
Eine Podiumsdiskussion in der Marktkirche Hannover 
Gesprächspartner:innen (angefragt): Eliah Sakakuchev von Bismarck, Shani Braun, Dr. Gerhard Wegner u.a. 
Moderation: Marc Blessing 
Termin: Mittwoch, 29. Januar 2025, 18 Uhr 
Ort: Ev.-luth. Marktkirchengemeinde Hannover, Hanns-Lilje-Platz, 30159 Hannover 
 
Anmeldung: Unbedingt erforderlich bis zum 2. Januar 2025 
Bitte melden Sie sich für die Veranstaltungen auf der Internetseite von Begegnung - Christen und Juden. 
Niedersachsen e.V. unter folgendem Link an: https://www.begegnung-christen-juden.de/veranstaltungen/ 
Ihre Anmeldung wird mit Überweisung der Teilnahmegebühr in Höhe von 5 Euro pro Veranstaltung gültig. 

https://www.begegnung-christen-juden.de/veranstaltungen/


 

 

 
Die Unterstützer:innen des Christlich-Jüdischen Gespräches sind: 
Landesverband der Jüdischen Gemeinden von Niedersachsen K.d.ö.R., Landesverband der Israelitischen 
Kultusgemeinden von Niedersachsen K.d.ö.R., Arbeitsfeld Kirche und Judentum im Team „Ökumene und 
Religionen“ der Service Agentur der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers, Ev.-luth. Marktkirchengemeinde 
Hannover, Ev.-Reformierte Kirchengemeinde Hannover, Katholische Kirche in der Region Hannover, 
Forschungsinstitut für Philosophie Hannover, Katholische Akademie des Bistums Hildesheim, Ev. 
Stadtakademie an der Neustädter Hof- und Stadtkirche St. Johannis Hannover, Ev. Erwachsenenbildung 
Niedersachsen Mitte, Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Hannover e. V., Verein 
Begegnung - Christen und Juden Niedersachsen e. V., Villa Seligmann - Haus der jüdischen Musik 


